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Neuer Fahrradtransportwagen der Harzer Schmalspurbahnen startet ins Selketal

Gernrode, 7. Mai 2010;

Der lange Winter ist vorbei und der be-
ginnende Frühling weckt wieder die Lust
auf ausgedehnte Ausflüge mit dem Fahr-
rad. Die Harzer Schmalspurbahnen
GmbH (HSB) hat sich darauf eingestellt
und hierfür einen neuen Fahrradtrans-
portwagen auf die Gleise gebracht. HSB-
Geschäftsführer Matthias Wagener
nahm diesen heute in Gernrode gemein-
sam mit Bürgermeistern der kommuna-
len Gesellschafter des Unternehmens
sowie Vertretern aus Wirtschaft und Tou-
rismus offiziell in Betrieb.

„Wir erhöhen hiermit nicht nur den Ser-
vice für unsere Fahrgäste, sondern se-
hen in dem neuen Angebot auch eine
weitere Attraktivitätssteigerung für das
Selketal sowie der Harzregion“ bewertete

Wagener den Einsatz des neuen Fahrradtransportwagens. Gerade das romantische Selketal
mit seiner sanften Topografie biete nämlich ideale Voraussetzungen für ausgedehnte Ausflü-
ge mit dem Rad in Kombination mit den historischen Dampfzügen. In den zurückliegenden
Jahren verzeichnete die HSB vor allem im Selketal eine stetig wachsende Nachfrage bei den
Fahrradbeförderungen. Neue Ideen und Lösungen mussten her, um weitere Kapazitäten
hierfür zu schaffen. So beauftragte die HSB die Berliner Fahrzeugwerke Miraustraße GmbH
(FWM), in Zusammenarbeit mit den Fachleuten aus der eigenen Fahrzeugwerkstatt in Wer-
nigerode ein speziell auf die Bedürfnisse der Fahrradtouristen zugeschnittenes Fahrzeug zu
entwickeln.

Der mittlerweile nun fertig gestellte und heute in Gernrode offiziell in Betrieb genommene
Fahrradtransportwagen entstand dabei aus einem bereits 1999 abgestellten, nicht mehr be-
nötigten zweiachsigen Packwagen. Ursprünglich wurde dieses Fahrzeug mit der Nummer
NWE 340 als Güterwagen 1909 in Görlitz für die damalige Nordhausen-Wernigeroder Eisen-
bahngesellschaft gebaut. Nachdem die zu befördernden Gütermengen mit Schmalspurgüter-
wagen sanken, wurde das Fahrzeug 1989 in Wittenberge zu einem zweiachsigen Gepäck-
wagen umgebaut und im Reisezugdienst eingesetzt. Von April bis Oktober 2009 wurden bei
dem ehemaligen Packwagen in den FWM in Berlin die Aufbauten entfernt und neue Holzauf-
bauten in Anlehnung an das historische Güterwagenbild angebracht. In der Fahrzeugwerk-
statt der HSB wurden die Auf- und Einbauten des Wagens mit der Nummer 905-157 bis zur
offiziellen eisenbahnrechtlichen Abnahme am 23.04.2010 vervollständigt.

Der neue Fahrradtransportwagen wird ausschließlich der Fahrradbeförderung dienen und im
Sommerfahrplan planmäßig im Selketal verkehren. Er bietet in den historischen Dampfzügen
zusätzlichen Platz für etwa 16 Fahrräder: Zehn Räder können hängend sicher untergebracht,
weitere sechs Räder abgestellt und mit Gurten gesichert werden.

[Quelle: http://www.hsb-wr.de/hsb_barrierefrei/news/presse/artikel.anzeigen.php?artikelid=202]

v.l.n.r.: Egbert Thiele, stv. Bürgermeister der Stadt
Gernrode; Gert Sauer, Bürgermeister von Bad Suderode; Dr.
Eberhard Brecht, Bürgermeister der Stadt Quedlinburg sowie
Matthias Wagener, Geschäftsführer der HSB übergeben den
neuen Fahrradtransportwagen offiziell in Gernrode
(Foto: HSB)


